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►B ENTSCHEIDUNG DER KOMMISSION

vom 2. Februar 1993

über die tierseuchenrechtlichen Bedingungen und die Beurkundung für die Wiedereinfuhr von
registrierten Renn-, Turnier- und für kulturelle Veranstaltungen bestimmten Pferden nach

vorübergehender Ausfuhr

(93/195/EWG)

(ABl. L 86 vom 6.4.1993, S. 1)

Geändert durch:

Amtsblatt

Nr. Seite Datum

►M1 Entscheidung 93/344/EWG der Kommission vom 17. Mai 1993 L 138 11 9.6.1993

►M2 Entscheidung 93/509/EWG der Kommission vom 21. September 1993 L 238 44 23.9.1993

►M3 Entscheidung 94/453/EG der Kommission vom 29. Juni 1994 L 187 11 22.7.1994

►M4 Entscheidung 94/561/EG der Kommission vom 27. Juli 1994 L 214 17 19.8.1994

Berichtigt durch:

►C1 Berichtigung, ABl. L 69 vom 29.3.1995, S. 48 (93/195/EWG)



▼B
ENTSCHEIDUNG DER KOMMISSION

vom 2. Februar 1993

über die tierseuchenrechtlichen Bedingungen und die Beurkundung
für die Wiedereinfuhr von registrierten Renn-, Turnier- und für
kulturelle Veranstaltungen bestimmten Pferden nach vorüberge-

hender Ausfuhr

(93/195/EWG)

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen Wirtschaftsge-
meinschaft,

gestützt auf die Richtlinie 90/426/EWG des Rates vom 26. Juni 1990
zur Festlegung der tierseuchenrechtlichen Vorschriften für das
Verbringen von Equiden und für ihre Einfuhr aus Drittländern (1),
zuletzt geändert durch die Richtlinie 92/36/EWG (2), insbesondere auf
Artikel 19 Ziffer ii),

in Erwägung nachstehender Gründe:

Mit der Entscheidung 79/542/EWG des Rates (3), zuletzt geändert durch
die Entscheidung 93/100/EWG der Kommission (4), ist eine Liste der
Drittländer aufgestellt worden, aus denen die Mitgliedstaaten unter
anderem die Einfuhr von Equiden zulassen.

Es ist auch notwendig, die Regionalisierung bestimmter in dieser Liste
aufgeführter Drittländer zu berücksichtigen, die Inhalt der Entscheidung
92/160/EWG der Kommission (5), geändert durch die Entscheidung 92/
161/EWG (6), ist.

Die nationalen Veterinärbehörden haben sich verpflichtet, der Kommis-
sion und den Mitgliedstaaten fernschriftlich oder mit Fernkopierer
binnen 24 Stunden von der Bestätigung des Auftretens einer infektiösen
oder ansteckenden Krankheit bei Equiden der Listen A und B des Inter-
nationalen Tierseuchenamtes oder von der Annahme eines
entsprechenden Impfprogramms oder innerhalb einer angemessenen
Frist von beabsichtigten Änderungen der nationalen Vorschriften für
die Einfuhr von Equiden Mitteilung zu machen.

Pferde unterschiedlicher Kategorien haben ihre Besonderheiten, und
ihre Einfuhr wird für unterschiedliche Zwecke gestattet. Daher müssen
spezifische tierseuchenrechtliche Anforderungen für die Wiedereinfuhr
von registrierten Renn-, Turnier- und für kulturelle Veranstaltungen
bestimmten Pferden nach vorübergehender Ausfuhr gelten.

Aufgrund der gleichartigen tierseuchenrechtlichen Situationen auf
Rennbahnen, Turnierplätzen und Orten kultureller Veranstaltungen und
der Isolierung von Equiden eines geringen Gesundheitsstatus empfiehlt
es sich, eine einzige Gesundheitsbescheinigung für die Wiedereinfuhr
von registrierten Renn-, Turnier- und für kulturelle Veranstaltungen
bestimmten Pferden nach vorübergehender Ausfuhr in Drittländer
auszustellen.

Die in dieser Entscheidung vorgesehenen Maßnahmen entsprechen der
Stellungnahme des Ständigen Veterinärausschusses —
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(1) ABl. Nr. L 224 vom 18. 8. 1990, S. 42.
(2) ABl. Nr. L 157 vom 10. 6. 1992, S. 28.
(3) ABl. Nr. L 146 vom 14. 6. 1979, S. 15.
(4) ABl. Nr. L 40 vom 17. 2. 1993, S. 23.
(5) ABl. Nr. L 71 vom 18. 3. 1992, S. 27.
(6) ABl. Nr. L 71 vom 18. 3. 1992, S. 29.



▼B
HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Unbeschadet der Entscheidung 92/160/EWG gestatten die Mitglied-
staaten die Wiedereinfuhr von registrierten Renn-, Turnier- und für
kulturelle Veranstaltungen bestimmten Pferden ►C1 nach vorüberge-
hender Ausfuhr, wenn die Pferde ◄

— aus den Drittländern zurückkehren, die in Teil I oder Teil II der
besonderen Spalte für Equiden im Anhang der Entscheidung 79/
542/EWG genannt sind, und in die sie entweder unmittelbar oder
nach Durchquerung anderer Länder derselben in Anhang I dieser
Entscheidung erwähnten Gruppe vorübergehend ausgeführt worden
sind;

— den Bedingungen entsprechen, die in dem Muster für eine Tierge-
sundheitsbescheinigung in Anhang II dieser Entscheidung
aufgeführt sind.

Artikel 2

Diese Entscheidung ist an alle Mitgliedstaaten gerichtet.
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▼B
ANHANG I

Gruppe A

Grönland, Island und Schweiz

Gruppe B

Australien, Bulgarien, Estland, Kroatien, Lettland, Litauen, ehemalige jugosla-
wische Republik Mazedonien, Montenegro, Neuseeland, Polen, Rumänien,
Rußland (1), Serbien, Slowakei, Slowenien, Tschechei, Ukraine, Ungarn, Weiß-
rußland, Zypern

Gruppe C

Hongkong, Japan, Kanada, ►M4 Macao, Malaysia (Halbinsel), Singapur, ◄
►M2 Vereinigte Staaten von Amerika (ausgenommen bis 28. Februar 1994
die Rennbahnen Arlington International Racetrack (Illinois), Churchill Downs
(Kentucky), Ak-sar-ben (Nebraska) und Prairie Meadows (Iowa)) ◄

Gruppe D

Argentinien, Barbados, Bermudas, Bolivien, Brasilien (1), Chile, Costa Rica (1),
Ecuador (1), Jamaika, Kolumbien (1), Kuba, Mexiko, Paraguay, Peru (1),
Uruguay, Venezuela (1)

Gruppe E

Ägypten (1), Algerien, Bahrain, Israel, Jordanien, Kuwait, Libyen, Malta, Mauri-
tius, Oman, ►M1 Katar, ◄ Tunesien, Türkei (1), Vereinigte Arabische Emirate
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(1) Teil des Gebiets gemäß Artikel 13 Absatz 2 der Richtlinie 90/426/EWG des Rates;
Liste aufgeführt in der Entscheidung 92/160/EWG der Kommission.

▼M3

▼B



▼B
ANHANG II

GESUNDHEITSBESCHEINIGUNG

►
(1)
M1

►
(2)
M2

►
(3)
M3

►
(4)
M4
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